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5. Einfluss auf die bestehenden Kraftwerke 
 

 

 

 

Kraftwerksanlagen der Gemeinde Malans 

 

 

Stufe 1 (Mühlibach) 

Baujahr 1999 Konzession bis 2044 

Jahresproduktion ca. 500 MWh 

 

Stufe 2 (Alte Säge) 

Saniert 1984  Konzession bis 2044 (Ehehaftes Recht auf Seewiser Gem. 

Gebiet) 

Jahresproduktion ca. 160 MWh 
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5. Einfluss auf die bestehenden Kraftwerke 

 

 

 

 
Malanser Mülbach (min) 

0.6m3/s  nach der Stufe 1  

zur Dotierung  

der Landquart 

(Auflage 

Konzession  

Dez 1998) 
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Igiser Mülbach (max) 

8 m3/s  (ca. 8’000 h/a) 

 

 

Landquart 

Schwelle Chlus Restwasser 0m3/s 

nach Schwelle ca. 1m3/s dotiert nach 

Stufe 1 KW Malans und nach 

Fassungsbauwerk Igiser MB 

 

 

 

Malanser Mülbach (max) 

1.5m3/s  (ca. 3’500 h/a) 

 

 Igiser Mülbach (min) 

ca. 0.4m3/s  nach Fassungs-

bauwerk ohne Vertrag 

Konzessionen und Restwassersituation heute 
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5. Einfluss auf die bestehenden Kraftwerke 
Beispiel Betriebskurve des KW alte Säge 
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5. Einfluss auf die bestehenden Kraftwerke 
Beispiel Betriebskurve des KW Mühlibach    
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5. Einfluss auf die bestehenden Kraftwerke 
Durchschnittliche Wassermengen in der Landquart  
(Chlus oberhalb der Schwelle) 



8 

5. Einfluss auf die bestehenden Kraftwerke 

 

 

 

 

Landquart 

Die Fischtreppe braucht für Auf- und 

Ab-Stieg ca. 1.1 m3/s an Wasser 

das über die «Fischtreppe» 

fliessen wird 

 

 

 

Malanser Mülbach 

kann bei niedrig Wasser 

anteilmässig weniger 

produzieren  

Igiser Mülbach 

kann bei niedrig Wasser 

anteilmässig weniger 

produzieren 

Einfluss der zu erstellenden Fischgänigkeit (Treppe) 
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5. Einfluss auf die bestehenden Kraftwerke 
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Einfluss der Fischtreppe auf die 
Restwassersituation ohne Chlus 

Fischtreppe Malanser MB Igiser MB

Ohne Projekt Chlus werden die KW am Igiser 

Mülbach weiterhin betrieben. 

 

Die minimale Wassermenge für die Fischtreppe 

beeinflusst die Kraftwerksbetriebe in der 

wasserarmen Zeit. Es steht weniger Wasser für 

die beiden Bäche zur Verfügung. 
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5. Einfluss neue Restwassersituation 
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Einfluss auf die Restwassersituation mit 
Chlus 

Restwasser Ldqt Malanser MB Igiser MB

Mit dem Projekt Chlus werden die KW am 

Igiser Mülbach stillgelegt, und ein neues 

Restwasserregime in der Landquart wird 

auch das Restwasser auf der Strecke Chlus-

Rhein bestimmen. Die minimale 

Wassermenge wird wesentlich höher sein. 

 

Der Einfluss auf die bestehenden 

Produktionsanlagen der Gemeinde Malans 

ist je nach Dynamisierung des Restwassers 

in einer weiteren Zeit möglich. 

 

 

 



Fazit 

Ohne Projekt Chlus 

- Die neue Fischtreppe wird bei der Niederwasser-Situation einen Einfluss auf 

die Produktionsstrecken an den beiden Mülbächen haben. Der finanzielle 

Ausgleich für die Minderproduktion muss noch geklärte werden. 

 

Mit Projekt Chlus 

- Nebst dem Einfluss der Fischtreppe wird auch das Restwasserregieme auf der 

Landquart, ausgelöst durch das Projekt Chlus, auf den Mülbach Malans ev. 

einschränkenden Wirkung zeigen. 

- Diese weiteren Minderproduktionen werden vom Projekt Chlus finanziell 

ausgeglichen. 
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Vielen Dank 

Georg Grass 

Projektentwicklung Hydraulische Anlagen  

7250 Klosters 

+41 81 423 77 77 

georg.grass@repower.com 
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